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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,
neulich stand ich in einem Zeitschriftenladen vor der lan-
gen Reihe mit Magazinen rund um das Thema Hochzeit. 
Offensichtlich werden sie gerne gekauft, enthalten sie 
doch nützliche Regeln zur Sitzordnung an der Hochzeits-
tafel, Tipps für die besten Hochzeitsfotos, Bastelideen für 
Tischkarten, Hinweise zum Make-up der Braut und noch 
viel mehr. Im Fernsehen gibt es sogar eine Show, bei der 
Hochzeitsfeiern ihrer Gestaltung nach bewertet werden, 
und das Paar mit der besten Feier bekommt die Flitter-
wochen bezahlt. Das Thema macht also vielen Leuten 
Spaß. Welche Frau kann schon am Schaufenster eines 
Brautmodengeschäftes vorbeigehen, ohne wenigstens 
einen kleinen Blick hineinzuwerfen?

Interessant ist auch: Die kirchliche Trauung scheint irgend-
wie Teil dieses Settings von „Ganz in Weiß …“ zu sein. Aber 
es kommt kaum zur Sprache, um was es da eigentlich 
geht. So sind wir zum Thema dieser Ausgabe gekommen. 
Vielleicht erscheinen Ihnen unsere Ausführungen enttäu-
schend nüchtern. Das liegt wohl am theologischen Blick-
winkel, wobei ich Ihnen versichere, dass Theologen, weib-
liche und männliche, privat ganz erstaunlich romantische 
Ansichten haben können.

Unter dem Stichwort „Gesellschaft“ geht es dann aller-
dings gänzlich prosaisch um das Thema „Geld“. Wobei 
allen angehenden Brautpaaren, die sich nicht in Schul-
den stürzen wollen, zu raten ist, vielleicht erst den Arti-
kel zum Thema Geld und dann etwas über Hochzeiten zu 
lesen. Traumhochzeiten sind nämlich vor allem eins: alb-
traumhaft teuer …

Dietrich Bonhoeffer, auch ein eher nüchterner Theologe, 
schrieb in der Traupredigt für seinen besten Freund ein-
mal sehr treffend über den Sinn der kirchlichen Trauung: 

„Wie die Krone den König macht und nicht schon der Wille, 
zu herrschen, so macht die Ehe und nicht schon eure Liebe 
zueinander euch zu einem Paar vor Gott und den Men-
schen … Nicht eure Liebe trägt die Ehe, sondern von nun 
an trägt die Ehe eure Liebe.“

Es grüßt Sie alle herzlich
Ihre Andrea Grünhagen
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Konvent der Theologiestudierenden in Heidelberg

Predigen lernen bei Martin Luther
Vom 16. bis 18. Juni fand das Kon-
ventstreffen des Konvents der Theo-
logiestudenten der SELK, FELSISA und 
ELKiB statt. Dazu trafen sich die elf 
Teilnehmer in Mannheim und Heidel-
berg. Bei der Interna-Sitzung am Frei-
tagabend wurde Samuel Abliganz als 
Nachfolger von Michael Wenz zum  
1. Konventssprecher gewählt.
Am Samstag folgte ein reichhaltiges 
Programm in Heidelberg. Am Morgen 
hörten die Studenten einen Vortrag 
von Prof. em. Christian Möller zu dem 
Thema „Tritt frisch auf, mach’s Maul 
auf, hör bald auf – Predigen lernen bei 
Martin Luther“. 
Beim Vortrag wie beim anschließen-
den Gespräch wurden sowohl ganz 
praktische Ratschläge als auch ver-
schiedene theologische Aspekte von 
Predigen, Predigtamt und Gottes-
dienst behandelt. Danach folgte eine 
kenntnisreiche Führung des Profes-
sors durch die Heilig-Geist-Kirche. 
Nach der Besichtigung des Heidelber-

ger Schlosses am Nachmittag gab es 
eine Bibelarbeit. Beim Austausch über 
die Texte Hesekiel 33, 1–9 und 1. Timo-
theus 4, 6–16 tauschten sich die Stu-
denten darüber aus, welche Grund-
sätze sie bei der Auslegung der Bibel 
haben und wie diese bei der Ausle-
gung von bestimmten Bibeltexten an
gewendet werden. Anhand der Texte 
konnte so das Thema Predigen und 
Predigtamt noch vertieft werden. Am 
Abend entspannten sich die Teilneh-
mer des Konvents am Neckarufer 
beim Grillen.
Am Sonntag nahmen sie schließlich 
am Abendmahlsgottesdienst in der 
Mannheimer SELK-Gemeinde teil und 
wirkten bei dessen Gestaltung mit.
Der Konvent der Theologiestudieren-
den der SELK trifft sich einmal im 
Semester und dient der gemeinsamen 
Bibelarbeit, dem Austausch, dem theo
logischen Gespräch, dem gemeinsa
men Gebet und der Meinungsbildung 
unter den Studierenden.� Michael Wenz
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SELK: Erfolgreiche Reformations-Ausstellung in Zehlendorf

Fast 800 Besucher sahen „Was bringt uns die Reformation?“
Unter dem Titel „Was bringt uns die 
Reformation?“ war die Marienge-
meinde Berlin-Zehlendorf der SELK 
mit einer Ausstellung zwei Monate 
lang im Zehlendorfer Heimatmuseum 
präsent. Sie stellte bibliophile Kost-
barkeiten aus 500 Jahrhunderten aus, 
die vorher schon im gemeindeeige-
nen Kirchraum zwei Wochen lang 
gezeigt worden waren. Die Museums-
leitung wurde von dem öffentlichen 
Interesse und der Besucherzahl über-
rascht. Zur Eröffnung war Bezirksbür-
germeisterin Cerstin Richter-Kotow-
ski gekommen. Am Ende konnte man 
792 Besucherinnen und Besucher ver-
buchen. Die Ausstellung, aus Privat-
besitz bestückt, darunter mit selte-
nen Originaldrucken aus Luthers Leb-
zeiten, geht im September nach 
Potsdam, dann nach Berlin-Mitte, 
Fürstenwalde, Berlin-Wilmersdorf und 
Berlin-Wedding.� selk_news ©
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Kirchenrenovierung in Stelle

Glaubenszeichen für die Gesamtkirche
Nach einer umfassenden Renovierung 
ihrer Kirche konnte die St. Petri-Ge
meinde der SELK in Stelle am Trinita-
tissonntag, 11. Juni, die Wiederin-
dienstnahme des Kirchengebäudes 
festlich begehen. Neben einer gründ-
lichen Sanierung des Kirchturms hin-
sichtlich der Statik und der Mauerver-
fugung wurde auch eine Sanierung 
des Innenraums der Kirche unter denk-
malpflegerischen Gesichtspunkten 
vorgenommen: Der Kirchraum wurde 
farblich neu gestaltet, der alte Kunst-
stoffboden durch Fliesen ersetzt, eine 
moderne Heizung installiert. Auch die 
Buntglasfenster im Altarraum wurden 
saniert, sodass die gesamte Kirche 
nun in neuem Glanz erstrahlt. 
Die rund 320 000 Euro teure Baumaß
nahme wurde durch erhebliche Eigen-
mittel und Arbeit in Eigenleistung 
sowie durch EU-Fördermittel, finan-
zielle Unterstützung des Landkreises 

und des Johannes-Bugenhagen-Ver-
eins der Hamburger Dreieinigkeitsge-
meinde der SELK sowie anderer Spon-
soren finanziert. Die nunmehr erfolgte 
Fertigstellung war ein Anlass für Pfar-
rer Christian Rehr, allen – zu diesem 
Gottesdienst auch persönlich erschie-
nenen – Spendern und Förderern herz-
lich für ihr Engagement zu danken. Als 
Erinnerung wurden Ziegelsteine mit 
einem Bild der Kirche und einer Wid-
mung übergeben.
Im Festgottesdienst zur Wiederin-
dienstnahme der Kirche predigte SELK-
Bischof Hans-Jörg Voigt D.D. (Hanno-
ver) über den für das diesjährige Tri-
nitatisfest vorgesehenen Predigttext 
aus dem biblischen Buch des Prophe-
ten Jesaja im 6. Kapitel und führte 
ausgehend von der Thronvision des 
Propheten Jesaja aus: „Der Altarraum 
dieser St. Petri-Kirche ist der Thron 
Gottes, von dem aus er seine glühende 

Liebe in Brot und Wein austeilt.“ In 
seinem Grußwort dankte Voigt der  
St. Petri-Gemeinde Stelle. Sie habe mit 
dieser Sanierung und Renovierung 
auch ein Glaubenszeichen für die 
Gesamtkirche gesetzt.� selk_news
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•	 20. August: Melsungen: Einführung 
von Jörg Ackermann

•	26. August: SELK: Synodalkom
mission für Haushalts- und Finanz-
fragen im Kirchenbüro in Han-
nover

•	 27. August: Gertrudenstift in Bau-
natal-Großenritte: Jahresfest

•	 28. August: Berlin-Brandenburg: 
Buchausstellung zum Reformati-
onsjubiläum in den Räumen der 
Christusgemeinde der SELK in Pots-
dam (bis 3. September 2017)

•	 30. August: Niedersachsen-Süd: 
Gruppenprobe Sängerfest in Roden-
berg

•	 31. August bis 1. September: LuKi-
Redaktion mit Klausur in Widders-
hausen

Vorschau
•	 4. November: Niedersachsen-Süd: 

Synode in Rodenberg
•	 6. bis 10. November: SELK: Allge-

meiner Pfarrkonvent in Rehe/
Westerwald
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Terminkalender
Juli 2017 (in Auswahl)
•	 3. Juli: Niedersachsen-Süd: Gruppen

probe Sängerfest in Groß Oesingen
•	 4. Juli: LuKi-Redaktion in Hannover
•	 9. Juli: Lutherische Kirchenmission 

(LKM): Jubiläums-Missionsfest zum 
125-jährigen Bestehen der LKM in 
Bergen-Bleckmar

•	 11. Juli: SELK: Amt für Gemeinde-
dienst im Kirchenbüro in Hanno-
ver

•	 17. bis 21. Juli: Konferenz Corpus 
Christi in Halle (Saale)

•	 18. bis 23. Juli: Region Nord: Jugend
chor in Hannover-St. Petri

•	 28. Juli bis 6. August: Region Ost: 
Ostinato-Probenwoche in Weigers-
dorf

August 2017 (in Auswahl)
•	 6. August: Scharnebeck: Verab-

schiedung von Jörg Ackermann
•	 8. August: LuKi-Redaktion in Han-

nover
•	 19. und 20. August: Region Nord: 

Chor „Amasing“ in Stelle

Termine | Impressum
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Vorschau 2018
•	 19. bis 21. April: SELK: Sondersyn-

ode zur Bischofswahl in Stadthagen
•	 28. April: SELK: Verleihung des Her-

mann-Sasse-Preises an Johann 
Anselm Steiger im Kloster Lüne in 
Lüneburg

•	 25. bis 27. Mai: SELK: 9. Lutheri-
scher Kirchentag in Erfurt

•	 28. Juni: Lutherische Theologische 
Hochschule in Oberursel: Hoch-
schulfest zum 70-jährigen Bestehen

Weitere Termine finden Sie im Internet unter 
www.selk.de/Termine
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DIASPORAWERK
Postbank Dortmund – IBAN 
DE07440100460109250467
BIC PBNKDEFF
www.diasporawerk-selk.com

Ihre Spende 
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Auf Spenden
hoffen, viele
sind betroffen.
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Wenn Spenden
da sind,
können wir helfen.
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Wir sammeln
für Christen
in der Zerstreuung.
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Lutherische 
Christen helfen
in der Welt.
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Die Holsteinische Schweiz hat 
viel zu bieten und einen hohen 
Erholungswert. Im gut aus ­ 
gestatteten Ferienhaus der 
SELK in Bad Malente­Timmdorf 
stehen für 2015 und 2016 noch 
offene Termine zur Verfügung. 

Auskunft und Buchungen: 
Maren Arndt, Groß Meinsdorf, 
Kornhof 2, 23701 Süsel, Telefon: 
(0 45 21) 7 74 72 86, E­Mail: 
ferienhaus@selk­schwartau.de

Ferienhaus der SELK

Das praktische Angebot  
(auch als kleines Geschenk oder 

Sammlerstück) des Amtes für Ge-
meindedienst (AfG) der SELK:

SELK-Einkaufschip
Schlüsselanhänger mit silber-

farbenem Metallchip für Einkaufs-
wagen (Größe eines 1--Stückes); 
zweifarbige Prägung in Grün und 

Blau: „SELK.de“. 
Preis: 1,–  pro Stück. 

Bestellungen an: AfG der SELK,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover

Katastrophenhilfe
Konto des Diakonischen Werks der selK 

(DW-selK)

iBan
De04 5206 0410 0000 0048 80

BiC GenoDef1eK1
Dauerkonto für Katastrophenhilfe: Geben Sie bitte auf  
dem Überweisungsträger eine ge naue Zweckbestimmung 
(zum Beispiel: den Namen eines betroffenen Landes)  
an. Ihre Spende wird um gehend zur Linderung der Not  
dort eingesetzt, wo Sie konkret helfen wollen. – Zuwendungs­
bestätigungen werden bei Ab sen der angabe zugesandt.

Für kleine Kirche oder Kapelle  
Robson-Tzschöckel-Pfeifenorgel 
Oberwerk: Krummhorn 8’, Spitzflöte 4’, Prinzipal 2’, 
Quinte 11/3, Cymbel 2f • Hauptwerk: Gedackt 8’, Rohr -
flöte 4’, Flachflöte 2’, Sifflöte 1’ • Pedal: Subbass 16’, 
8’, 4’, Sordun 16’, Flachflöte 2’ • Koppel: Pedal/HW • 
Gehäuse: Yellowwood, Blackwood, Nussbaum • Sub- 
  bassreihe hinten • Auf Platte mit Rädern, transportabel 
• Breite 2,18 m, Tiefe 2,455 m, Höhe 3,30 m

Preis 30.000 Euro in der SELK
Besichtigung möglich

Ulrich Schroeder 
Goetheallee 49, 01309 Dresden
Telefon: (03 51) 3 12 77 78
E-Mail: ulrika.schroeder@t-online.de

 NEUAUFLAGE
vom Amt für  
Gemeindedienst:

DAS 
CHRISTLICHE 
PATENAMT 
Ein schöner und 
wichtiger Dienst
Faltblatt farbig und 
bebildert, 6 Seiten,  
Format DIN lang,  
Stückpreis: 20 Cent.

Faltblatt zur persönlichen Information  
und Weitergabe oder auch als Grundlage 
für Gespräch bei Taufgesprächen in 
Gemeindegruppen oder Hauskreisen.

Bezug: SELK | Amt für Gemeindedienst,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover, 
E-Mail: afg@afg-selk.de, Web: www.afg-selk.de

Stiftung zur Sicherung  
der Versorgung kirchlicher 
Mitarbeiter der SELK
Evangelische Bank,  
IBAN  DE08 5206 0410 0000 6194 00 
BIC GENODEF 1EK1

Stiften  
helfen –  

Hilfe  
stiften

�Islam...“: Wer
war Mohammed?
Was lehren Ko-
ran und Islam?
   Wo liegt der
   Unterschied
zum christlichen
    Glauben?

Neu und aus aktuellem Anlass
von Dr. Horst Neumann:

  �Heimatlos...“
        Heimat, die mir

   keiner weg-
         nehmen kann?

Unzeitgemäße
           Gedanken
          übers Hier und

 Jetzt hinaus...
Faltblätter (4 Seiten), sehr gut geeignet zum Weitergeben.

Erhältlich auch in größerer Stückzahl bei: Lutherische Stunde,
Postfach 11 62, 27363 Sottrum, Tel. 0 42 64 -2436

e-Mail:post@lutherischestunde.de Internetseite: www.lutherischestunde.de
Wir danken für Ihre Spenden an: Lutherische Stunde,

IBAN DE84 2415 123500263333 36 bei derSparkasseROW-Bremervörde

Ihr Werbeträger: die „Lutherische Kirche“ Kirchenblatt der Selbständigen  
Evangelisch-Lutherischen Kirche

Lutherische Orientierung 
Themenhefte der SELK
Heft 4 –  
überarbeitete Neuauflage

Das Leben ist 
endlich 
Orientierungshilfe zu 
Pflege, Sterben und Tod
Herausgegeben von der 
Ethikkommission der SELK
Stückpreis: 3,– Euro

Bezug: Kirchenbüro der SELK |  
Postfach 69 04 07 | 30613 Hannover | 
Telefax: (0511) 55 15 88 | E-Mail: selk@selk.de
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Danksagung
Für die vielfältige Anteilnahme, die wir aus Anlass des Heimganges meines  
Ehemannes

Professor i.R. Dr. Gottfried Hoffmann 
erfahren haben, sagen wir aufrichtig Dank. Es tut gut, im Abschiednehmen eines 
geliebten Menschen so viel Wertschätzung des Heimgegangenen und herzliche 
Verbundenheit mit den Hinterbliebenen zu erfahren.

Getröstet sind wir im Vertrauen auf Jesus Christus, der die Auferstehung und das 
Leben ist.
   Rosemarie Hoffmann
Landau, 1. März 2016   im Namen aller Angehörigen

Ihr Werbeträger: die „Lutherische Kirche“

Das Amt für Gemeindedienst (AfG)  
der SELK im Internet:

www.afg-selk.de
Infos – Impulse – Ideen  
für die Gemeindearbeit

Lutherische Kirche
 eXtrA
im Glauben 
der Kirche
Eine Artikelserie aus  
Lutherische Kirche 
von Hans-Jörg Voigt
· Grundlagen des christlichen Glaubens, 

dargestellt für Menschen von heute!

2. Auflage, 32 Seiten, farbig bebildert. 
Das Heft eignet sich zur Eigenlektüre, 
aber auch als Gesprächsgrundlage  
in Gemeindekreisen. 
Stückpreis: 2,50 Euro

Bezug: Kirchenbüro der seLK,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  
Telefax: (05 11) 55 15 88, 
E-Mail: selk@selk.de

Kirche iNFOrM
Band 3
Gruppen und Kreise  
in der Gemeinde 
Anregungen für  
ihre Leitung und  
Begleitung aus dem  
theologischen Fern-
kurs der seLK (tFs)
84 Seiten, 4,50 l

außerdem erhältlich:
Band 1: Helge Dittmer: 
KiNDerBiBeLWOcheN 

ALs MissiONArische chANceN Für Die 
GeMeiNDe, 50 Seiten, 4,– l
Band 2: Ullrich Volkmar:  
eiNäscheruNG uND urNeNBeisetZuNG,  
24 Seiten, 3,– l
Band 4: Peter Wroblewski:  
ArBeitshiLFe GruNDKurs  
(BesuchsDieNst/sterBeBeGLeituNG),  
196 Seiten, 6,– l

Bestellungen an:  
SELK, Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  

Telefax: (05 11) 55 15 88, E-Mail: selk@selk.de

herausgegeben vom Amt  
für Gemeindedienst der seLK:

DAs 
KircheN-
JAhr 
FeierN 

Broschüre über den Aufbau des Kirchenjahres 
zur persönlichen Information und Weiter-
gabe oder auch als Grundlage für Gespräche 
in Unterrichten, Gemeindegruppen oder 
Hauskreisen.
4/4-farbig, 16 Seiten, Format: 21 x 21 cm, 
Stückpreis: 1 Euro

Bezug:  
seLK | Amt für Gemeindedienst,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover, 
E-Mail: afg@afg-selk.de, Web: www.afg-selk.de

 
LOGO-GOttesDieNstMAteriAL
Seit über 20 Jahren feiert die St. Petri-Gemeinde der 
SELK in Hannover regelmäßig Lutherische Lobpreisgot-
tesdienste (LoGo). Informationen, Berichte und gratis 
herunterladbares und nutzbares Gottesdienstmaterial 
sind im Internet zugänglich unter: http://www.logo-
hannover.de

Lutherische Orientierung 
themenhefte der seLK
Heft 4 –  
überarbeitete neuauflage

Das Leben ist 
endlich 
Orientierungshilfe zu 
Pflege, sterben und tod
Herausgegeben von der 
Ethikkommission der SELK
Stückpreis: 3,– Euro

Bezug: Kirchenbüro der seLK |  
Postfach 69 04 07 | 30613 Hannover | 
Telefax: (0511) 55 15 88 | E-Mail: selk@selk.de

Zu GAst iN Der ALteN LAteiNschuLe
Die Internationale Lutherische Wittenberg-
Gesellschaft, in der die Lutherische 
Kirche-Missouri Synode und die Selbständi-
ge Evangelisch-Lutherische Kirche 
zusammenarbeiten, betreibt in Wittenberg 
das internationale Studien- und Begeg-
nungszentrum „Alte Lateinschule“, das als 
Gruppenunterkunft genutzt werden kann. 
Auskünfte und Buchungen erfolgen über das 
Colleg Witten berg: info@collegwittenberg.de,  
Tel. (0 34 91) 50 79 50

Oberurseler Hefte: Heft 55
Achim Behrens (Hg.): 
Christentum & Toleranz

Eine Ringvorlesung der 
Fakultät der Luthe- 
rischen Theologischen 
Hochschule Oberursel 
in Zusammenarbeit 
mit der Volkshoch-
schule Hochtaunus
77 Seiten | 6,00 Euro
Bestellung: 
Oberurseler Hefte, 
Altkönigstraße 150, 
61440 Oberursel, 
E-Mail: versand 
@lthh-oberursel.de

KIRCHE INFORM
Band 3
Gruppen und Kreise  
in der Gemeinde 

Anregungen für  
ihre Leitung und  
Begleitung aus dem  
Theologischen Fern-
kurs der SELK (TFS)
84 Seiten, 4,50 

außerdem erhältlich:
Band 1: Helge Dittmer: Kinderbibelwochen 
als missionarische Chancen für die 
Gemeinde, 50 Seiten, 4,– 
Band 2: Ullrich Volkmar:  
Einäscherung und Urnenbeisetzung,  
24 Seiten, 3,– 
Band 4: Peter Wroblewski:  
arbeitshilfe grundkurs  
(besuchsdienst/sterbebegleitung),  
196 Seiten, 6,– 

Bestellungen an:  
SELK, Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  

Telefax: (05 11) 55 15 88, E-Mail: selk@selk.de

ZU GAST IN DER  
ALTEN LATEINSCHULE

Die Internationale Lutherische Witten-
berg-Gesellschaft, in der die Lutherische 
Kirche-Missouri Synode und die Selbstän-
dige Evangelisch-Lutherische Kirche zu-
sammenarbeiten, betreibt in Wittenberg 
das internationale Studien- und Begeg-
nungszentrum „Alte Lateinschule“, das als 
Gruppenunterkunft genutzt werden kann. 

Auskünfte und Buchungen erfolgen über 
das Colleg Wittenberg:  

E-Mail: info@collegwittenberg.de,  
Telefon: (0 34 91) 50 79 50

Stiftung zur Sicherung  
der Versorgung kirchlicher 
Mitarbeiter der SELK
Evangelische Bank,  
IBAN  DE08 5206 0410 0000 6194 00 
BIC GENODEF 1EK1

Stiften  
helfen –  

Hilfe  
stiften

Für unser gesamtkirchliches Netzwerk 
ehrenamtlicher Mitarbeiter suchen wir:

Ortskräfte für Arbeitssicherheit
Sie sind Fachkraft für Arbeitssicherheit 
oder haben Interesse, sich zur Ortskraft 
für Arbeitssicherheit ausbilden zu las-
sen? Sie sind bereit, sich ehrenamtlich 
für einen begrenzten regionalen Bereich 
in den Aufgabenbereich der Arbeits
sicherheit einbinden zu lassen? 

Dann melden Sie sich bitte beim  
Koordinator der SELK  

für Arbeits- und Gesundheitsschutz
Dipl.-Ing. Henning Seyboth,  

Hebelstraße 6.1,  
65817 Eppstein,  

Telefon (0 61 98) 50 20 73,  
E-Mail: sifaeppstein@unitybox.de

SELK Informationen (SELK.Info)
Der Nachrichtendienst der SELK 

Berichte • Meldungen • Dokumente • Kommentare

                                  . . . aus der SELK
.. . aus dem Jugendwerk

. . . aus dem weltweiten Luthertum
  . . . aus der evangelischen Welt

. . . aus der Ökumene
.. . aus der Diakonie

Jährlich 11 Ausgaben für 
19,50 Euro (Einzelbezug) /  

15,50 Euro (Sammel- 
bezug)

Probeheft und Bezug: 
SELK, Postfach 69 04 07,  

30613 Hannover,  
Telefax: (0511) 5515 88,
      E-Mail: selk@selk.de

Das Amt für Gemeindedienst (AfG)  
der SELK im Internet:

www.afg-selk.de
Infos – Impulse – Ideen  
für die Gemeindearbeit

Sonderdruck 

Briefe aus New York
von Horst Krüger

EXTRALutherische Kirche
EXTRA

Horst Krüger

Briefe aus  
New York

Die 1991 in „Lutherische  
Kirche“ veröffentlichte 

Serie liegt als Sonderdruck vor: In 12  
nach wie vor lesenswerten Briefen 

beschreibt der New-York-Freund Propst 
Horst Krüger (1931–2014), was er in  

der großen Stadt in den USA beobachtet 
und erlebt hat. 

Das Heft kann zum Stückpreis von 1,50 E  

im Kirchenbüro der SELK:  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover, 

E-Mail: selk@selk.de, bestellt werden.

Vom Amt für  
Gemeindedienst:

KINDERTAUFE 
Gott sagt „Ja“! 
Faltblatt farbig und 
bebildert, 6 Seiten,  
Format DIN lang,  
Stückpreis: 20 Cent.

Das Faltblatt eignet sich 
als Information für 
inhaltlich Fragende und 
theologisch Suchende, 

für werdende Eltern und künftige Paten, 
auch zur Vergewisserung des Glaubens 
und als Gesprächsgrundlage für Gespräche 
in Gemeindegruppen oder Hauskreisen.

Bezug: SELK | Amt für Gemeindedienst,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover, 
E-Mail: selk@selk.de, Web: www.afg-selk.de

Lutherische Orientierung 
Themenhefte der SELK
Heft 4 –  
überarbeitete Neuauflage

Das Leben ist 
endlich 
Orientierungshilfe zu 
Pflege, Sterben und Tod
Herausgegeben von der 
Ethikkommission der SELK
Stückpreis: 3,– Euro

Bezug: Kirchenbüro der SELK |  
Postfach 69 04 07 | 30613 Hannover | 
Telefax: (0511) 55 15 88 | E-Mail: selk@selk.de


